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FINANZPLATZ FINANZPLATZ TESSIN

Das Tessin
schlägt neue

Wege ein
Der Bankenplatz Lugano hat schwierige Zeiten

hinter sich. Nun soll das Tessin zu einem etransnationalen»
Zentrum der Fintech-Industrie werden.

Von John Wichs
Das Tessiner Finanz-
wesen hat in den
letzten Jahren einen
deutlichen Subs-
tanzverlust erlitten.
Zwischen 2008 und

Ende 2017 hat die Anzahl Banken von
77 auf nur noch 45 abgenommen, dies
bei einem Rückgang des Personalbe-
stands um ein gutes Viertel auf umge-
rechnet 5645 Vollzeitstellen. Im Be-
reich Private Banking hat sich das
verwaltete Vermögen schätzungsweise
in einer Spannweite zwischen einem
Drittel und der Hälfte geschmälert.
Hinzu kommt die weiterhin proble-
matische Lage am Hauptmarkt Ita-
lien. Um dieser Entwicklung entge-
genzuwirken, ist der Südkanton dabei,
eine bedeutende Präsenz im Fintech-
Bereich aufzubauen. Nach Meinung
des Vereins Ticino for Finance, eine
Initiative des Tessiner Bankenverban-
des (ABT) und der Kantonsregie-
rung, spielt diese schnell wachsende
Sparte eine strategische Rolle in der
«Evolution und Neupositionierung»
des eigenen Finanzplatzes. Laut Al-
berto Petruzella, Präsident des Ban-
kenverbandes, sieht sich der Tessiner
Standort mit neuen Herausforderun-
gen konfrontiert. In diesem Sinn
«müssen wir alle die Bedeutung der

Informatik als strukturellen Mega-
trend für Finanzdienstleistungen ver-
stehen», verlangt er.

Die Botschaft kommt an. Am dies-
jährigen Lugano Banking Day wur-
den explizit die guten Rahmenbedin-
gungen für die Schaffung eines
Tessiner Fintech-Zentrums betont.
Der Kanton verfüge über einen tradi-
tionellen Finanzplatz, über einen ho-
hen Grad an technologischer Innova-
tion, über erstklassige Logistik und
über Mehrsprachigkeit, hiess es. In ei-
ner Präsentation des Zentrums für
Bankenstudien wird das Tessin als
idealer Platz für Fintech-Aktivitäten
bezeichnet, namentlich für die Ge-
biete Blockchain und Kryptowährun-
gen, und zwar auf «transnationaler»
Basis: Denn laut ABT-Direktor
Franco Citterio erstreckt sich das In-
teresse für den Standort unter ande-
rem auf die Lombardei.

Vernetzung mit der Wissenschaft
Es bleibt nicht bei frommen Wün-
schen. In kurzer Zeit sind nämlich
mehr als 30 einschlägige Technolo-
gie-Start-ups etabliert worden. «Das
war auch für uns eine Überra-
schung», sagt Citterio. Dabei sind die
Neugründungen weitgehend auf eine
enge Zusammenarbeit zwischen der

Kantonsregierung, dem Finanzplatz
und den Tessiner Hochschulen zu-
rückzuführen.

Eine besondere Rolle spielt dabei
der Industriepark Tecnopolo Ticino
der Innovationsagentur Agire in
Manno als Start-up-Inkubator und
Treffpunkt für Forscher, Unterneh-
mer und Kapitalgeber. Manno ist Sitz
des privaten Forschungsinstituts Dalle

Molle für künstliche Intelligenz, das
mit der Informatik-Fakultät der Uni-
versität der italienischen Schweiz
(USI) und mit der Abteilung Innova-
tive Technologien bei der Fachhoch-
schule für Angewandte Wissenschaf-
ten der Südschweiz (SUPSI)
verbunden ist.

Die USI bietet Bachelor- und
Master-Diplome sowie Doktorab-
schlüsse in Informatik. Zu den Mas-
ter Research Units an der SUPSI, die
über ein eigenes Bachelor-Diplom in
Computer Science verfügt, gehören
die Fächer «Intelligent Systems» und
«Advanced Networking and Future
Internet.»

UBS setzt auf das Tessin
Der Fintech-Platz Tessin besteht seit
Kurzem auch nicht nur aus lauter klei-
nen Start-ups. So entsteht in Manno
ein sogenanntes Business Solution



Datum: 01.09.2018

Schweizer Bank
8021 Zürich
043/ 444 59 02
www.schweizerbank.ch

Medienart: Print
Medientyp: Fachpresse
Auflage: 4'018
Erscheinungsweise: 10x jährlich Themen-Nr.: 999.022

Auftrag: 1035546Seite: 27
Fläche: 55'592 mm²

Referenz: 70565319

ARGUS DATA INSIGHTS® Schweiz AG | Rüdigerstrasse 15, Postfach, 8027 Zürich
T +41 44 388 82 00 | E mail@argusdatainsights.ch | www.argusdatainsights.ch

Ausschnitt Seite: 2/2

Center der UBS als eines der grössten
in der ganzen Gruppe. Hier geht es
um Entwicklungen in den Bereichen
Künstliche Intelligenz, Analytik und
Big Data. Dafür werden zunächst 20
bis 30 vor allem lokal rekrutierte Stel-
len geschaffen. Später soll der Perso-
nalbestand auf 80 wachsen. Nebst Lu-
gano macht im Fintech-Bereich auch
Chiasso von sich reden. Die Stadt, die
sich neu als «Cryptopoliss vermarktet,
profitiert von ihrer Lage als Grenz-
stadt. Von den mehr als ein Dutzend
dortigen Fintech-Start-ups stammen
die meisten aus Italien.

«Der Tessiner Standort sieht
sich mit neuen Heraus-
forderungen konfrontiert.
In diesem Sinn müssen wir
alle die Bedeutung der
Informatik als strukturellen
Megatrend für Finanz-
dienstleistungen verstehen.»
Alberto Petruzella,
Präsident des Tessiner Bankenverbandes


